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(Ziele und Handlungsfelder in der Fassung, die in der Werkstatt zur Diskussion stand. 
Unterstreichungen kennzeichnen diskutierte Begrifflichkeiten und Formulierungen) 
 

Themenblock / Arbeitsgruppe 3:                             Demografie, Soziales, Bildung und Kultur 

(Auswahl der Ziele und Handlungsfelder, zum Teil gekürzt) 

Integriertes Wohnen 

Integriertes Leben 

1. Ziel: Allen Bürgerinnen und Bürgern sollen die bestmöglichen Entwicklungs- und 
Entfaltungschancen gewährt werden.  

 Kategorisierung „Ziel“ streichen 

2. Magdeburg stellt Bewohnerschaft und Gästen eine vielfältige, großstädtische und 
fördernde Infrastruktur bereit. Eine gesicherte Nahversorgung, Angebote für 
lebenslanges Lernen, vielfältige Kultur- und Freizeiteinrichtungen sowie eine hohe 
Mobilität für alle in einer gesunden Umwelt sind Ziele der Stadtentwicklung.  

 Sozialeinrichtungen ergänzen 

 Beratungsangebote ergänzen 

 Aufzählung mit ‚insbesondere‘ oder ‚unter anderem‘ offener halten 

 Umfassende Barrierefreiheit physischer, kommunikativer und beteiligungstechnischer 
Art ergänzen  

3. Förderung der Arbeitsgruppen Gemeinwesen, Koordination von Selbsthilfegruppen oder 
die Schaffung kommunikationsfördernder Rahmenbedingungen in Einrichtungen und auf 
Stadtfesten.  

 Warum Beschränkung auf Einrichtungen und Stadtfeste?  

 Was sind kommunikationsfördernde Rahmenbedingungen? Begegnungsmöglichkeiten, 
Internet, attraktive öffentliche Plätze … 

 In drei Absätze splitten:  

 Förderung der Arbeitsgruppen Gemeinwesen,  

 Koordination von Selbsthilfegruppen  

 Schaffung kommunikationsfördernder Rahmenbedingungen (Zum Beispiel in 
Einrichtungen und auf Stadtfesten.)  

4. Ziel: Die Landeshauptstadt Magdeburg setzt sich zum Ziel, ihre Attraktivität für 
Zuwanderung, Sesshaftigkeit und Familiengründung weiter zu steigern. 

 Kategorisierung „Ziel“ streichen 

 Begriffe Sesshaftigkeit und Familiengründung in Reihenfolge tauschen 

 Zuzug statt Zuwanderung. Zuwanderung assoziiert Ausländer es sollen aber alle 
kommen 

5. aktive Wirtschaftsförderung zur Sicherung und Schaffung neuer Arbeitsplätze betreiben, 
Initiativen zur breiten Information über lokale Karrierechancen unterstützen, 
Unternehmensgründungen fördern. 

 Gehört das Handlungsfeld hierhin oder zu Wirtschaft? 

 Zu Unternehmensgründungen Unternehmensnachfolge ergänzen 
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6. die Bildung von Wohneigentum durch die Sicherung preislich attraktiven Baulandes und 
junger Familien über einen Kinderbonus beim Erwerb kommunalen Baulandes fördern. 

 Satzbau prüfen 

 Kinderbonus auch bei Übernahme kommunalen Baulandes in Erbpacht 

 

Weltoffene und soziale Stadt 

7. Ziel: Magdeburg ist eine weltoffene und tolerante Stadt, die Bedürftigen Schutz gewährt 
und offen für internationale Zuwanderer ist, die sich in die Gesellschaft einbringen wollen. 

 Kategorisierung „Ziel“ streichen 

 Internationale streichen, auch für Deutsche offen 

 Statt ‚Zuwanderer‘ Zuwanderung 

8. den Zuzug internationaler Studenten, Hochschulmitarbeiter und Forscher fördern, 
internationale Kulturschaffende und Besucher begrüßen. 

 Statt ‚begrüßen‘ ‚willkommen heißen‘ 

9. einer einseitigen und stigmatisierenden Orientierung an den Defiziten der Zuwanderinnen 
und Zuwanderer offensiv entgegen treten. 

 Formulierung überdenken 

10. den Erwerb der deutschen Sprache unterstützen 

 ‚fördern‘ statt ‚unterstützen‘ 

11. eine möglichst ausgewogene sozialräumliche „Durchmischung“ erreichen.  

12. besondere Angebote bereitstellen, die den Austausch junger Menschen mit 
unterschiedlichen kulturellen und sozialen Hintergründen fördert.  

 Nicht nur ‚junger‘ sondern aller Menschen 

13. die Integration von Migrantinnen und Migranten in den Arbeitsmarkt mittels 
Kontaktbörsen mit Unternehmen fördern 

 Die Integration insbesondere von Migranntinen … 

 … ‚mittels Kontaktbörsen mit Unternehmen‘… streichen 

14. Die Landeshauptstadt Magdeburg setzt ihr Monitoring der sozialen Entwicklung in den 
Stadtteilen fort. In Stadtteilen mit Anzeichen einer sozialen „Benachteiligung“ interveniert die 
Stadt im Rahmen ihrer Möglichkeiten. 

 Benachteiligung nicht in Anführungszeichen 

 … ‚im Rahmen ihrer Möglichkeiten‘ streichen 

 

Stadt der Bildung 

15. In Folge der Nachfrageschwankungen zwischen den Jahrgängen wie auch kleinräumig in 
den Quartieren setzt die Landeshauptstadt auf flexible Angebote und multifunktionale 
Einrichtungen. 

 Formulierung prüfen 

 Bedarfsgerechte, und ausgewogene, multifunktionale Bildungseinrichtungen 

16. Suzessive inklusive Beschulung behinderter und nicht behinderter Kinder und 
Jugendlicher  

 Inklusion nicht auf Bildung beschränken 
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 Inklusion nicht auf Behinderung beschränken, sondern alle Formen von Barrieren 
ansprechen 

17. technisch und infrastrukturell laufende Anpassung der Schullandschaft an die sich 
wandelnden Bedürfnisse der Stadtgesellschaft  

 ‚der Stadtgesellschaft‘ streichen 

18. Anteil der Schulabgänger mit qualifiziertem Schulabschluss erhöhen.  

 

Weiteres: 

 Magdeburg fördert lebenslanges Lernen seiner Einwohnerschaft. 

 

Moderne Kulturstadt 

19. Kulturcharta Magdeburg 2020 fortschreiben.  

20. Kulturhauptstadt Europas 2025 werden. 

21. Gründung einer Akademie für Musik und Darstellende Kunst prüfen. 

 ‚Prüfen‘ streichen 

 Kulturelle Bildung als gesamtstädtische Aufgabe aufnehmen 

 Kulturstrategie erarbeiten und bis 2030 umsetzen,  

 Kulturtouristisches Marketing ergänzen 

 Telemannstadt wird Musikstadt 

 

Weiteres 

 Andere Bildungsangebote ansprechen, Bildung umfassender begreifen: kulturelle Bildung, 

post-schulische Bildung, politische Bildung 

 

 


